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Buslinienführung im Raum Hangelar/Beuel-Ost/Königswinter; Abstimmung der 
Planung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der von der Kreisverwaltung übersandte Sachstandbericht zur Buslinienführung wur­
de den Ratsfraktionen der Stadt Sankt Augustin zur Prüfung und Stellungnahme vor­
gelegt. 

Die im vorgelegten Sachstandsbericht aufgezeigten Änderungen sind aus Sicht der 
Stadt Sankt Augustin zwiespältig zu betrachten. Neben neuen Direktverbindungen 
ergäben sich Verschlechterungen bisheriger Linienführungen. 
Zusätzlich entstünde ein durch die geplanten Veränderungen erzeigter Kilometer­
mehraufwand von ca. lO.OOOkm/a, der zu erhöhten Kosten in Sankt Augustin führen 
würde. 

Insbesondere die vorgesehene geänderte Route der Linie 516 nach Vilich Müldorf 
.würde dazu führen, dass Birlinghoven nur mit Umsteigen an die Stadtbahn in Hange­
lar angebunden werden könnte. 

Für die betrieblich sinnvolle kleinräumige Veränderung der Linie 517 im Bereich "Al­
ter" und "Neuer Niederberg"(Busschleuse) ist derzeit, aufgrund der politischen Mehr­
heitsverhältnisse und mehr noch der Grundstücksverhältnisse, kein Realisierungszeit­
raum abzusehen. 

Zur Verbesserung der Erschließung des Alten Niederbergs wäre eine zusätzliche 
Haltstelle im Bereich der Konrad Adenauer Straße oder aber eine Führung der Linie 
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von der Haltestelle Hangelar Ost über die Alte Heerstraße und den Alten Niederberg 
(ohne Schleifenfahrt) zur Konrad-Adenauer Straße sinnvoll. Probefahrten der RSVG 
ergaben nur einen geringen zeitlichen Mehraufwand für diese Lösung. 

Veränderungen im Bereich der Ortslage Hangelar sind aufgrund der Randbedingun­
gen nur sehr begrenzt möglich. Die Einrichtung einer Haltestelle der Linie 517 auf der 
Udetstraße im Bereich des Hauses der Nachbarschaft vor der Schranke wird als 
Kleinmaßnahme geprüft. 

Aus Sicht der Stadt Sankt Augustin sollten größere Veränderungen bei der Linie 517 
nicht vorgenommen werden, da sich die Nutzer nach der Einführung des Stadtbusses 
517 an die aktuelle Situation gewöhnt haben, der Schülerverkehr nachgebessert wur­
de und nach Anlaufschwierigkeiten bei der Linieneinführung keine Beschwerden mehr 
eingehen. 
Eine Straffung des Linienweges, wie sie aus Teilen der Politik angeregt wurde, er­
scheint insbesondere für die älteren Nutzer im Bereich des Alten und Neuen Nieder­
bergs aufgrund damit verbundenen, größeren Entfernungen zu den Haltestellen nicht 
zielführend. 

Für die Zukunft sollte eine Anbindung des Flugplatzes Hangelar über die Richthofen­
straße geprüft werden. Ggf. könnte mit einer solchen Lösung, neben der neuen An­
bindung des Geländes, die fehlende Wendemöglichkeit in Hangelar Mitte gelöst wer­
den. 

Mit freundlichen Grüßen 
M Vertretung f 
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